
Es war einmal...
Es war einmal vor langer, langer Zeit in einem beschaulichen Königreich im tiefsten Sauerlande. Dort lebte
König Thorsten der Erste mit seiner frisch nagetrauten Gemahlin Malena von und zu Lutterbüse. Sie liebten
es in Badeklamotten und Hauspantoffeln ?Hagu? zu spielen (Action). Schon nach kurzer Zeit gebar Malena
ihre wunderschöne Tochter namens Christina. Dieser kleine Wonneproppen genoss ihre Kindheit indem sie in
Windeln und mit einem niedlichen Hut bedeckt ?Alle meine Entchen? singend durch die Gemächer robbte
(Action).

Der König und die Königin waren übervoll des Stolzes auf ihre Tochter. Diese entwickelte sich im Laufe der
Jahre zu einer wunderschönen Prinzessin, deren beste Freundin ihre Zofe Jana war. Sie verbrachten viele
Nachmittage und Abende damit, sich gegenseitig zu schminken und zu stylen und sich über ihren wahren
Traumprinzen zu unterhalten. (Action)

Währenddessen vergnügte sich das Königspaar indem sie den Witzen ihrer Hofnärrin Etti lauschten, die
während des Witze Erzählens in ihrem gelb-rotem Kostüm Purzelbäume schlug. (Action)

Doch eines Tages passierte ein schreckliches Unglück. Es war ein lauer Sommerabend und die Prinzessin
wandelte in Begleitung ihrer Zofe durch die königlichen Gärten. Plötzlich flog der wasserspeiende,
schrecklich aussehender, grüne Babydrache Anna-Lena über die Gärten, nahm die Prinzessin huckepack und
entschwand gen Norden. (Action)

Die Zofe rannte aufgeregt in ihrem regenfesten Cape wild im Kreise herum und rief: ?Hilfe, ein
wasserspeiender Babydrache hat die Prinzessin huckepack genommen!?.(Action)

König und Königin waren sehr betrübt über die Entführung und wussten nicht, was sie tun sollten. Um sich
Rat zu holen, riefen sie die Gute Fee Anna. Doch diese kam nur, wenn die Ratsuchenden sich die Unterhosen
über den Kopf ziehen und im Kreise drehend ?Ein Mops kam in die Küche? singen. Da König und Königin
den Text nicht kannten, holten sie die Hofnärrin Etti zur Hilfe. (Ation)

Der Auftritt der Fee war jedes Mal etwas besonderes, da die Fee sich jedes Mal aufs feinste mit ihrem Hut und
ihrem Kleid schmückte und sogar ihrem Besen Kartoffelbrei mit bunten Bändern schmückte. (Action)

Nach ihrem pompösen Auftritt gab sie dem königlichen Ehepaar den Rat, dass nur ein edler Ritter die
Prinzessin aus den Fängen des Babydrachen befreien könne. Danach verschwand sie mit lautem Geschrei und
wilden Verrenkungen wieder in ihrem Märchenwald. (Action)

Als der edle Ritter Greg von Shrek in seiner edlen Ritterrüstung von dieser Tragödie erfuhr, machte er sich
sofort zusammen mit seinem edlen Ross Jörn und seinem treuen Knappen Jan auf den Weg zum Verstecke
des Babydrachen Anna-Lena. Für diesen weiten Weg trug Ritter Greg die Fahne mit seinem Wappen, sein
edles Ross wurde reichlich geschmückt und der Knappe Jan musste die restlichen Klamotten für 5 Tage des
Ritters am Leib tragen. (Action)

Ihr Weg führte sie durch dunkle Wälder und reißende Flüsse, sogar eine Horde wilder Kampfzwerge
versuchte sie aufzuhalten. Aber der Wille die Prinzessin zu befreien war stärker als alle Hindernisse. Und so
gelangten sie zur Höhle des Drachen in den Hochgebirgen bei Eslohe. Das dort gelegene Bauerndorf wurde
schon lange von dem Babydrachen bedroht und musste alle seine Lebensmittel dem Drachen zur Verfügung
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stellen. Währenddessen besuchte die Gute Fee den Babydrachen. Bei dieser Gelegenheit trug sie ihren neusten
selbstgefertigten Hut mit Schleier und versuchte mit Grimassen den Drachen vom Verspeisen der Prinzessin
abzuhalten. (Action)

Kurz nach dem Verschwinden der Fee tauchte der Ritter in seiner Rüstung auf, um den Drachen zu
bekämpfen. Jedoch hatte Greg nicht bedacht, dass seine Rüstung nicht rostfrei war und er daher durch die
Wasserattacken des Drachen bewegungsunfähig wurde. Seien Bewegungen in der Rüstung sahen aus wie die
von einem kaputten Roboter. (Action)

Das gefiel dem Drachen Anna-Lena so sehr, dass er sich vor Lachen krümmte, über den Boden rollte und
grunzend wie ein Schwein nach Atem rang. Auch verfärbte sich sein sonst so grünes Gesicht knallrot.
(Action) Diese Unaufmerksamkeit nutzten der Knappe Jan und das Ross Jörn, indem sie als Bäume verkleidet
die Prinzessin Christina retteten. (Action)

Daraufhin sprang Ritter Greg von Shrek aus seiner Rüstung und ritt mit den anderen nach Eslohe zurück. Auf
dem Pferderücken wurde Prinzessin Christina klar, dass Greg von Shrek ihr Traumheld ist und verliebte sich
unsterblich in ihn. Auch Ritter Greg spürte die Liebe zu Prinzessin Christina in seinem Herzen wachsen. Im
Dorfe Eslohe war die Freude über die Befreiung der Prinzessin so groß, dass ein jeder anfing auf den Tischen
zu tanzen. Die frohe Kunde war auch bis zum König gedrungen und deshalb begab er sich mitsamt seiner
Ehefrau und seinem Hofstaat nach Eslohe, um sich dem Festmahl anzuschließen. Dort angekommen sahen sie
wie der Babydrache Anna-Lena mit einem gigantischem Blumenstrauß sich bei Prinzessin und
Dorfgemeinschaft singend entschuldigte. (Action)

Abseits des tosenden Festes machte unterdessen Ritter Greg von Shrek der Prinzessin Christina einen sehr,
sehr, sehr romantischen Heiratsantrag, woraufhin die Prinzessin Christina Krokodilstränen weinte. Sie fiel
ihrem Verlobten um den Hals und sie küssten sich leidenschaftlich. (Action)

Auf dem Feste trug es sich zu, dass sich die verrücktesten Tanzpärchen bildeten. So ritt die Hofnärrin
verkehjrt herum auf dem wild springenden Pferd und schrie: ?Friede, Freude, Eierkuchen!? (Action)
Gleichzeitig nahm König Thorsten der Erste Malena und schwofte mit ihr durch den ganzen Raum. (Action)
Das war dem Knappen Jan aber zu langsam und deswegen schnappte er sich die Zofe Jana und tanzte mit ihr
einen wilden Rock?n?roll. (Action)

Alle waren sehr froh über den glücklichen Ausgang der Geschichte, und wenn sie nicht gestorben sind, so
feiern sie noch heute??..
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